
Kirchen 
Nachrichten

Zschorlau - Albernau - Burkhardtsgrün

März 2023

Jahreslosung 2023
Du bist ein Gott, der mich sieht. 1. Mose 16,13

Monatsspruch März 2023
Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? 

Römer 8,35

Liebe Gemeinde,

WO KÄMEN WIR HIN

Liebe Schwestern und Brüder aus Zschorlau, Albernau und 
Burkhardtsgrün,

„Wo kämen wir hin, wenn jeder nur sagte: ´Wo kämen wir hin!´ 
- und keiner einmal ginge, um  zu sehen wohin man käme, 
wenn man ginge!“

Dieses bekannte Wort des Schweizer Dichters Kurt Marti fiel 
mir ein, als wir mit Kirchenvorständen und Mitarbeitern in un-
serem Verband am 21.Januar 2023 zusammensaßen und darü-
ber sprachen, wie wir unsere Kirchgemeinden gut in die Zukunft 
begleiten können.

Uns allen hat das offene, ja herzliche Gespräch gutgetan. Wir 
hörten uns einander zu und nahmen die Fragen auf, was aus 
Gemeinden heute in dieser Zeit gesucht wird. Uns wurde schnell 
klar, dass wir auf unsere Mitte, Jesus Christus, schauen müs-
sen und unser Schwerpunkt in Seelsorge und Verkündigung sein 
soll, wie schon bei den ersten Christen.

So ist es z.B. wichtig, dass wir Pfarrer und Mitarbeiter erreich-
bar, ansprechbar sein müssen, um Menschen zu begleiten. Es 
geht nicht ohne Präsenz und persönlichen Einsatz.

Aber zugleich wurde auch deutlich, dass niemand geholfen ist, 
wenn sich sowohl Ehrenamtliche als auch Hauptamtliche über-
nehmen und dann vielleicht krank werden, weil wir uns über-
fordern. Das sind wichtige Impulse, die wir weiter bedenken 
wollen.

Nach wie vor ist die Kirche in unserer Gegend stark. Viele Got-
tesdienste sind ausgesprochen gut besucht; die Kollekten und 
Spenden vorbildlich. Es gibt ein enormes ehrenamtliches Enga-
gement und wunderbare Impulse in Kirchenmusik und Jugend-
arbeit. Aber auch ältere Gemeindeglieder sind nicht vergessen. 
Oft sind sie es, die aus ihrer Lebens- und Glaubenserfahrung 
vieles beitragen können und auch Zeit haben.

Wir wollen uns - das war das Ergebnis – Ende des Jahres ein 
gemeinsames Leitbild als Kirchgemeinden in unserem Verband 
geben und uns Zeit nehmen, miteinander weiter im Gespräch 
zu bleiben.

Sprechen Sie gern ihre Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvor-
steher, ihre Mitarbeiter und uns Pfarrer an, wenn Sie Ideen ha-
ben oder auch einmal „der Schuh drückt“.

Wir werden sehen, wohin wir kommen, wenn wir in Jesu Na-
men gehen.

Herzliche Grüße

Ihr 

Frank Meinel, 
Pfarrer in Schneeberg und Vors. des Verbundausschusses 
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Wir laden ein:
Eltern-Kind-Kreis   7. März 15.30 Uhr
Gemeindebibelkreis   8. März 19.30 Uhr
Treffpunkt 60+  8. März 14.30 Uhr

Jede Woche laden wir ein:
Gemeinschaftsstunde sonntags 14.30 Uhr
Kirchenchor montags 19.30 Uhr
Posaunenchor dienstags 19.30 Uhr
Junge Gemeinde in Zschorlau  dienstags 19.00 Uhr

Wir laden ein:
Bibelstunde 6. März 19.00 Uhr
Frauenstunde 29. März 19.30 Uhr
Junge Gemeinde in Zschorlau  dienstags 19.00 Uhr
Singkreis  1./8./22. März 18.30 Uhr

Wir laden ein:
Altenkreis & Frauendienst 1. März 14.00 Uhr
Vorkurrende 1./15./22. März 16.00 Uhr

Jede Woche laden wir ein:
Treffpunkt  montags 19.30 Uhr
Junge Gemeinde  dienstags 19.00 Uhr
Jungschar  mittwochs 16.00 Uhr
Kirchenchor mittwochs 19.30 Uhr
Bibelkreis  donnerstags 19.00 Uhr
Posaunenchor donnerstags 19.30 Uhr
Kurrende I  freitags 15.30 Uhr
Kurrende II freitags 16.30 Uhr

Gemeinschaftsstunden:
Pfr. Falk Pribul 05.03.  17.00 Uhr 
Familiengottesdienst 12.03.  10.30 Uhr
Pfr. Jörgen Schubert 19.03.  17.00 Uhr
Moment-mal mit Frank Heinrich 26.03.  10.30 Uhr
(Vorsitzender der Deutschen Evangelischen Allianz)

Bibelstunden: 14./21.03.  19.30 Uhr
Momentum  Bibelstundenkreis  27.03.  19.00 Uhr

zusammen mit EC Jugend

Frauenstunden:  07.03.    19.30 Uhr

Albernau

Burkhardtsgrün

Zschorlau

Landeskirchliche Gemeinschaft Zschorlau:

Unsere Konfirmanden 2023 in Albernau,         
Junge Leute, so wird das manchmal gesagt, haben das 
Leben noch vor sich, ihr Weg liegt vor ihnen – so auch 
bei denen, die in unserer Kirchgemeinde in diesem Jahr 
konfirmiert werden.

Welchen Weg aber sollen sie wählen, wenn sie an Kreu-
zungen kommen? Welcher Weg ist richtig? Woran kön-
nen sie sich orientieren in unserer krisengeschüttelten 
Welt? Wie werden für die Heranwachsenden zukünftig 
die Lebensbedingungen sein? Wie wird ihr Weg ver-
laufen? Werden sie gut durchs Leben kommen? Werden 
sich ihre Träume erfüllen? Werden sie Gutes erfahren? 
Wovon wird ihr Weg überschattet sein?

Zur Konfirmation empfangen sie Gottes Segen für ihren 
weiteren Weg. Das bedeutet nicht, dass dann alles gut 
geht, der Weg immer leicht ist. Aber es ist Gottes Zusage, 
in allem – ob in guten oder schweren Tagen - bei uns zu 
sein und es mit uns und unserem Leben gut zu machen.

Diese Erfahrung wünschen wir den jungen Menschen 
und bitten die Gemeinde, unsere Konfirmanden in die 
Fürbitte hineinzunehmen.
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Burkhardtsgrün Zschorlau
9.30 Uhr  
Gemeinschaftsstunde

10.45 Uhr  
Gottesdienst in der  
HERR-BERGE (Pfr. Richter)

9.00 Uhr  
Gottesdienst (Pfr.i.R. Pribul) 
gleichzeitig dazu Kindergottes-
dienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl (Pfr. Richter)

9.00 Uhr  
Gottesdienst mit Heiligem Abend-
mahl (Pfr. Lippky)  
sowie mit Vorstellung der 
Konfirmanden von Zschorlau & 
Burkhardtsgrün gleichzeitig dazu 
Kindergottesdienst

9.30 Uhr
Gemeinschaftsstunde
Thema „Gast-Freundschaft“

10.30 Uhr
Gottesdienst (Pfr. Richter)
gleichzeitig dazu Kindergottes-
dienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. Richter)

9.00 Uhr
Gottesdienst (Pfr.i.R. Pribul)
gleichzeitig dazu Kindergottes-
dienst

Gemeinde (März 2023)

Auch alle, die im Jahr 1953 in Zschorlau konfirmiert wur-
den und daher in diesem Jahr ihr 70-jähriges Konfirmati-
onsjubiläum feiern, 
sind herzlich zur Jubelkonfirmation am 23. April 2023 in die 
Zschorlauer Kirche eingeladen.

Wer gerne teilnehmen möchte,  
melde sich bitte im Pfarramt an (Tel. 03771 458194).

Jubelkonfirmationen 2023

Gottesdienste in unserer 

Albernau
Reminiszere,

5. März 2023
9.00 Uhr  
Allianz-Gottesdienst in der Ev.-
Luth. Kirche gleichzeitig dazu 
Allianz-Kindergottesdienst

Okuli,
12. März 2023
Kollekte:  
Kongress und Kirchentagsar-
beit in Sachsen - Erwachse-
nenbildung - Tagungsarbeit

9.00 Uhr  
Gottesdienst (Pfr. Richter)
gleichzeitig dazu Kindergottesdienst

Lätare,
19. März 2023
Kollekte:  
Lutherische Weltdienst

9.00 Uhr  
Kantaten-Gottesdienst mit Vorstel-
lung der Konfirmanden (Pfr. Rich-
ter) gleichzeitig Kindergottesdienst

Mehr Informationen finden Sie un-
ter „Kirchenmusikalische Veranstal-
tungen“

Judika,
26. März2023

9.00 Uhr
Gottesdienst (Pfr. Richter)
gleichzeitig dazu Kindergottesdienst

nachdem wir den geplanten Kirchenputz im Herbst des ver-
gangenen Jahres absagen mussten, wollen wie einen neuen 
Anlauf nehmen.

Der Ortsauschuss unserer Gemeinde hat sich darauf verstän-
digt, dass wir am 25.03.2023 unseren Kirchenputz durchfüh-
ren wollen.

Wer Zeit hat und sich angesprochen fühlt ist herzlich willkom-
men!

Bitte bringt Reinigungsutensilien mit (einen kleinen Eimer 
und Putztücher). Für Reinigungsmittel und Küchentücher 
werden wir sorgen.

Wir wollen auch einen kleinen Imbiss am Mittag organisieren.

Unsere Kirche wird ab 9.30 Uhr geöffnet sein.

Für eure Hilfsbereitschaft im Voraus herzlichen Dank und 
Vergelt`s Gott!

Im Namen des Ortsausschusses von Zschorlau

St. Neuwirt

Liebe Gemeinde,
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Liebe Gemeinde,  
liebe Leser der Kirchennachrichten,

ich möchte Ihnen heute ein paar Gedanken zu unserem 
neuen Lesepult nahebringen.

Viele werden sich sicher noch an die Zeit erin-
nern, als unsere Kirche saniert und repariert wurde.   
Hier im Zeitraffer einmal einige „Höhepunkte“ der letzten 
gut zwanzig Jahre in unserem Gemeindeleben.

Begonnen hat alles mit der notwendigen Instandsetzung 
im Bereich des Glockenturmes.

Am 25. August 2000 wurden in der Glockengießerei Per-
ner in Passau unsere 3 neuen Bronzeglocken gegossen, die 
dann am 23. September bei herrlichstem Sonnenschein in 
die Glockenstube gehoben wurden.

Bei der Verrichtung dieser Arbeiten kam es zu einem 
„Fehltritt“, durch den dann unsere Bilderdecke wieder-
entdeckt wurde, die am Ostermontag, im Jahr 2004 (12. 
April) mit einem Festgottesdienst wieder eingeweiht wer-
den konnte. 

Das wir diese Bilderdecke wieder in voller Pracht und 
Schönheit bestaunen können, haben wir der Initiative von 
Pfarrer Tilo Kirchhoff zu verdanken, der auch maßgeb-
lichen Anteil an der Sanierung der Kirchen von Albernau 
(gemeinsam mit Pfr. Falk Pribul) und Burkhardtsgrün (in 
der Verantwortung von Pfr. Norbert Reißmann) hat.

Im Jahr zuvor, im August 2003 konnten wir Norbert Reiß-
mann als neuen Pfarrer von Zschorlau begrüßen.

Am 12. So. n. Trin. (8. Okt.) wurden dann mit einem 
Festgottesdienst der umgebaute Altar und die neue Kan-
zel, die jetzt über dem Altar ihren Platz gefunden hat, 
eingeweiht.

Seit dieser Zeit gibt es Überlegungen, zu dieser Kanzel ein 
passendes Lesepult fertigen zu lassen. Wir haben uns im 
Frühjahr des vergangenen Jahres im Ortsausschuss zu-
sammengesetzt und Gedanken gemacht, ob und wie wir 
das Vorhaben umsetzen können. 
Von Vorteil war, dass es die Firma, die die Kanzel gefer-
tigt hat, noch gibt und unser Ansinnen wohlwollend auf-
genommen hat.

Nach dem ersten Kontakt, zu dem wir unsere Vorstellun-
gen unterbreiteten, wurde uns ein Gestaltungsvorschlag 
vorgelegt, der aber nicht unsere Zustimmung fand. 
Der nächste hat uns dann gefallen und wird so umgesetzt.

Herr Tuffner, der Inhaber der ausführenden Firma, 
machte uns einen Kostenvoranschlag für das neue Lese-
pult in Höhe von 2.723,91 €.

Durch den Spendenaufruf zur Mitfinanzierung über die 
Ausgangskollekte kamen 1.944,42 € zusammen.

Jetzt wurde unser altes Lesepult abgeholt, damit die 
Frontplatte mit dem Schriftzug, den wir unbedingt erhal-
ten wollen, in das neue Pult mit eingefügt werden kann.

Wer weiterhin zur Finanzierung des Lesepultes beitragen 
will, kann das gerne tun.

Die Spende sollte dann aber in einem Briefumschlag mit 
der Bezeichnung „Lesepult“ stecken, damit das auch zu-
geordnet werden kann oder über die in den Kirchennach-
richten angegebenen Kontonummer unter dem Stichwort 
„Lesepult“ eingezahlt werden. 

Nun sind wir gespannt und freuen uns auf das neue Lese-
pult, das dann mit dem Altar, der Kanzel und der farb-
lichen Gestaltung des Kirchenraumes eine gut harmonie-
rende Einheit bildet.

Im Namen des Ortsausschusses - St. Neuwirt
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Proben zum Pop-Oratorium angelaufen

Im Februar trafen sich die knapp vierzig Sängerinnen 
und Sänger aus unserer Gemeinde und darüber hinaus 
bereits zum zweiten Mal an einem Samstagvormittag im 
Zschorlauer Pfarrhaus um für die Aufführung des Pop-
Oratoriums  „Emmaus“ von Michael Schmoll am 22. Ap-
ril, 19.00 Uhr in der Zschorlauer Kirche zu proben.

Dieses ursprünglich für den Weltjugendtag in Köln 2005 
komponierte Stück versetzt alle Beteiligten in die Zeit von 
Karfreitag bis kurz nach Ostern, damals in Jerusalem. So 
probt der Emmaus-Chor unter Leitung von Kantor And-
reas Conrad im März und April noch zwei Mal Samstags 
an den vierzehn kurzweiligen, eingängigen aber auch 
herausfordernden Liedern. Daneben finden unter der 
Woche Solistenproben statt, denn alle Soli im Oratorium 
werden aus dem Chor heraus besetzt. Außerdem üben 
die Solisten mit Gemeindepädagogin Evelyn Heidel an 
den spannenden und tiefgehenden Dialogen, welche das 
Geschehen zwischen den Liedern voranbringen.
Ab 20. März können Eintrittskarten zu 12,00€/8,00€ im 
Pfarramt in Zschorlau sowie im Buchladen Antje Hamp 
erworben werden.

- Sonntag, 5. März, 17.00 Uhr -
St. Johanniskirche Albernau

Musik für zwei Gitarren mit dem Duo M2M aus Zwickau

Kirchenmusikalische Veranstaltungen

Max Müller und Martin Schley kennen sich bereits seit 
ihrer Musikschulzeit. Sie musizieren Transkriptionen 
ausgewählter Klavier- und Orgelmusik u.a. von Alexan-
der Skrjabin. Bereichert wird das Programm durch Ori-
ginalkompositionen für Solo und Duo lateinamerikani-
scher Komponisten.

Die Musik lässt dabei eine persönliche Atmosphäre zwi-
schen Musikern und Publikum entstehen und stellt die 
Klangvielfalt der Gitarre(n) in den Mittelpunkt.
Der Eintritt zum Konzert ist frei – am Ausgang wird eine 
Spende erbeten.

- Sonntag, 19. März, 9.00 Uhr -
St. Johannis-Kirche Albernau

Kantaten-Gottesdienst am Sonntag Laetare

Der Sonntag Laetare ist ein besonderer Sonntag in der 
Passionszeit. Mitten in der Fastenzeit wird dort die 
Freude ins Zentrum gerückt. Es ist die Freude, die das 
Leiden Jesu aus der Sicht des Osterfestes sehen kann. 
Diese Freude haben Menschen auf ganz vielfältige Wei-
se musikalisch ausgedrückt: So auch der dänisch-deut-
sche Komponist Dietrich Buxtehude, der wohl zwischen 
1680 und 1690 seine Choralkantate „Jesu, meine Freu-
de“ schrieb. Sehr deutlich wird darin mit den Mitteln 
der Musik herausgearbeitet, dass den Menschen, die 
sich an Christus hängen, nichts und niemand wirklich 
etwas anhaben kann. Wie nach dem Winter die Na-
tur wieder zum Leben erweckt, ist es Gott, der im Tod 
Leben, im Leiden Hoffnung und in der Trauer Freude 
schenken kann.

Es musiziert der Kirchenchor Albernau gemeinsam mit 
Daniela Georgi & Vera Kürtös (Violinen), Sven Güttler 
(Fagott) & Kantor Andreas Conrad (Orgel & Leitung).
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Am Sonnabend, den 18. März, findet das Frühjahrs-
männertreffen unseres Kirchenbezirks statt.

Es steht unter dem Thema:

„Das Schmunzeln Gottes – ernst-
haft fröhlich glauben“

Als Gast wird Pfarrer Johannes 
Bartels bei uns sein, der im Lan-

desjugendpfarramt arbeitet. 

Eingeladen wird in den Großen Saal des Pfarrhauses 
von St. Nicolai in Aue. Das Treffen beginnt um 9.30 Uhr 
und endet nach einem Mittagsimbiss gegen 13 Uhr.

Albernau , CVJM

am Freitag, dem 3. März 2023, 19.00 Uhr

Burkhardtsgrün, Ev.-meth. Kirche

am Donnerstag, dem 2. März 2023, 19.00 Uhr

Zschorlau

am Freitag, dem 3. März 2023, 17.00 Uhr

Ephorales Männertreffen

Weltgebetstag der Frauen

Wir laden weiterhin herzlich zum Friedensgebet ein.

Dieses findet jeden letzten  
Mittwoch im Monat jeweils um  
19.00 Uhr an wechselnden Orten 
statt.

Das nächste Friedensgebet ist am 
29. März 2023 in der Ev.-meth. 
kirche.

Einladung zum Friedensgebet.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zschorlau,
August-Bebel-Str. 46, 08321 Zschorlau Telefon: 

03771/458194   Fax: 03771/457601
Montag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr  und  15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr  und  15.00 Uhr - 18.00 Uhr
     in Albernau:   17.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:  9.00 Uhr - 12.00 Uhr (sonst nach telefonischer Abspache)

Internet: www.kirche-zschorlau.de
E-Mail: pfarramt@kirche-zschorlau.de

Pfarrerin Katrin Seifert:   in Elternzeit
Vertretung: Pfarrer Michael Lippky  Tel.   450439
(Sprechzeiten nach Vereinbarung)

Pfarrer Andreas Richter:  Tel.   458234
Kantor Andreas Conrad:  Tel.   3134565
Diakonin Annelie Theile:  in Elternzeit
Gemeindepädagogin Marlies Dittrich: Tel.  40210
Gemeindepädagogin Evelyn Heidel:  Tel.  0176 84158842
Friedhofsmitarbeiter über Pfarramt

Konto:   KD-Bank  -  IBAN:   DE10 3506 0190 1671 1000 14

Wir veröffentlichen Ehe- und Familienjubiläen sowie Geburtstage, um die 
Gemeinde an diesen besonderen Tagen im Leben der Gemeindeglieder 
teilnehmen zu lassen. Wer dies nicht möchte, kann dieser Verfahrensweise 
jederzeit schriftlich oder im Pfarramt zu den üblichen Öffnungszeiten   

widersprechen.

Wir erbitten eine Spende für die Öffentlichkeitsarbeit

Wir sind für Sie da:

Brot für die Welt

Weihnachten im Schuhkarton
Die 27. Saison von Weihnachten im Schuhkarton liegt hinter 
uns. Wir haben sie abgeschlossen mit großer Dankbarkeit. 
Schön, dass sich auch in diesem Jahr wieder so viele beteiligt 
und eingebracht haben. Von Herzen sagen wir allen Päckchen-
packern, Spendern, Strickern und Unterstützern der Aktion. 
In unserer Gemeinde wurden insgesamt 272 Schuhkartons 
gesammelt und 3.234,00 Euro Bargeldspenden überwiesen. Gott 
sieht die vielfältige Not von der auch so viele Kinder betroffen 
sind. Möge für sie der Schuhkarton zur Freude und zum Segen 
werden. Mögen sie durch die vielen ehrenamtlich tätigen Hel-
fern in den Empfängerländern Jesus kennenlernen, das ist unser 
Gebet. Nach der Saison ist auch immer wieder vor der Saison. 
Vielleicht haben Sie übers Jahr schon wieder gute Ideen wie sie 
die Aktion unterstützen können. Wir freuen uns wenn Sie auch 
in diesem Jahr wieder mit dabei sind. Bleiben Sie behütet und 
seien Sie gesegnet!

Ihre Annelie Bauer und Steffi Groß

Die 64. Aktion „Brot für die Welt“ 
unter dem Jahresthema „Eine 
Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.“ 
erbrachte in unserer Kirch-
gemeinde einen Spendenbetrag 
in Höhe von 1.915,00 Euro.

Allen Gebern einen herzlichen Dank.
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